
 

Medienmitteilung Junge SVP Glarus: 

 

Mitgliederversammlung der Jungen SVP Glarus 

Der Präsident Roman Zehnder durfte an der zweiten Mitgliederversammlung in diesem Jahr die 
Mitglieder im Restaurant Waage in Glarus begrüssen. Die Versammlung fasste einstimmig die JA 
Parole zum Verhüllungsverbot, zur E-ID und zur Renteninitiative, welche Gastreferent Remo 

Goethe, Co-Präsident der Jungfreisinnigen Glarus, präsentierte. 

In seinem sehr spannenden Referat zur Renteninitiative zeigte Remo Goethe auf, wie wichtig diese 

Initiative ist, um unsere Renten nachhaltig sichern zu können. Die Altersvorsorge steht vor einigen 
Baustellen: So geht die Babyboomer-Generation in den nächsten Jahren in Rente und die 
Lebenserwartung ist deutlich gestiegen. Vor 60 Jahren finanzierten etwa 6 Erwerbstätige die Rente 

einer Person, heute sind es noch 3 bis 4 Erwerbstätige und in 30 Jahren, werden es nur noch 2 
Erwerbstätige pro Rentenbezüger sein. Da eine Rentensenkung und eine Steuererhöhung keine 
tragbaren Lösungen darstellen, packt die Initiative das Problem an der Wurzel und erhöht das 

Rentenalter, wenn wir länger leben. Die positiven Auswirkungen der Initiative sprechen für sich: Statt 
ein Minus von 74 Mrd. Franken im Jahr 2045 resultiert mit der Renteninitiative ein Plus. Diese 
nachhaltige Finanzierung der AHV überzeugte die Jungpartei von der Initiative, für die aktuell noch 

Unterschriften gesammelt werden. Somit wurde den Jungfreisinnigen einstimmig die Unterstützung 

durch die Junge SVP des Kantons Glarus zugesichert. 

Ebenfalls diskutiert wurde die Volksinitiative «Ja zum Verhüllungsverbot» und das Bundesgesetz über 
elektronische Identifizierungsdienste (E-ID), letzteres wurde vom neuen Vorstandsmitglied Gianluca 

Schrepfer vorgestellt. Auch hier gab es interessante Wortmeldungen. Zuletzt wurde zu beiden 
Geschäften die Ja-Parolen gefasst. Diese beiden Vorlagen kommen bereits am 7. März 2021 zur 

Abstimmung. 

Linthal, 14.12.2020 

Im Namen des Vorstandes der JSVP GL 

Sonja Heer 


